
Bericht Motorradwallfahrt Ave Maria, Deggingen am 30.04.2016 

Am Samstag, 30.04.2016 starteten wir um 11.00 Uhr beim HOF in Ringingen mit 9 Harleys 

um uns in Amstetten an der Tanke mit dem Rest der Gruppe zu treffen. Bis hierher führte 

Diesel in zügigem Tempo über die Alb. Mit 18 Bikes sind wir dann unter Führung von Kaarle 

über kleine Straßen an unser Endziel nach Deggingen weiter gefahren. 

 

Die Temperaturen waren erträglich und auch die Sonne ließ sich blicken. Bei unserer Ankunft 

am Parkplatz der schönen Wallfahrtskirche Ave Maria war auch noch genügend Platz um 

unsere Harleys bequem und ordentlich in einer Reihe abzustellen. Kurz nach uns sind dann 

auch noch einige Rulamanen eingetroffen und nach doch schon einigen gemeinsam gefeierten 

Festen ist hier auch die Wiedersehens-freude immer wieder groß.  

 

Zeit nun, das zweite Frühstück in Form von Würstchen und Fleisch einzunehmen. Wie immer 

gab's hierfür  neben dem Zelt unserer Freunde vom Blauen Chapter ein Zelt mit eingebautem 

Grill. Nach etwas Wartezeit konnte man dort mit ein wenig Glück sogar was zu essen 

bekommen. Um 13.30 Uhr startete dann der Korso zu einer einstündigen Tour über die Alb. 

Wer nicht mitfahren wollte, konnte sich gegen eine Spende in der Zwischenzeit über die wie 

immer sehr leckeren selbstgebackenen Kuchen und Torten her machen. Nach der Rückkehr 

des Korsos fand der Gottesdienst und anschließend die Segnung der Motorräder statt. 

Inzwischen sind dann aber leider einige doch recht bedrohlich aussehende Wolken 

aufgezogen und so war der Aufbruch der Einsteiner teilweise schon vor der Segnung und in 

kleinen Grüppchen für die Rückfahrt. 

 

Leider war dies die letzte Bike Segnung in Ave Maria in dieser Form. Nach 25 Jahren will die 

Crew sich jetzt wohl zurückziehen und etwas kürzer treten. Wie ich erfahren habe, wird es 

zwar weiterhin einen Gottesdienst für Biker am letzten Samstag im April geben. Das auch mit 

der anschließenden Segnung der Motorräder, aber ohne Korso und ohne die leckeren Kuchen! 

Sehr schade! Trotzdem herzlichen Dank an die Ave Maria Crew für die tolle geleistete Arbeit 

und Organisation in den vergangenen 25 Jahren. Uns hat es immer Spaß gemacht und das war 

auch immer eine gute Gelegenheit für eine kleine Tour über die Alb – wir werden sehen, ob 

und wie diese Veranstaltung nächstes Jahr abläuft! 

Oli 

Editor / Roadcaptain  
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